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BELASTENDE ARBEITSBEDINGUNGEN

•   Hohe Arbeitsbelastung & Zeit-
druck: Beratungszeiten sind oft 
zu kurz, um komplexe Fälle ad-
äquat zu analysieren. Eine präzise 
Triage benötigt mindestens 15–20 
Minuten, doch häufig bleibt nur 
ein Bruchteil davon.

•   Sprachliche Herausforderun-
gen: Der ständige Wechsel zwi-
schen Deutsch, Französisch, Italie-
nisch und Englisch erhöht die ko-
gnitive Last erheblich.

•   Lange Arbeitszeiten & Erreich-
barkeit: Insbesondere Nacht-
schichten mit dünner Personal- 
decke treiben den Stresspegel in 
die Höhe.

•   Fehlende Erholungsphasen: 
Der Druck, ständig schnelle und 
korrekte Entscheidungen zu tref-
fen, lässt wenig Raum für Pausen 
– Burnout ist eine wachsende Ge-
fahr.

NACHHALTIGE ARBEITSKULTUR ALS 

LÖSUNG

Die SGTMeH fordert eine nachhaltige 
Arbeitsweise, um Überlastung und ho-
he Fluktuation zu reduzieren:
•   Arbeitszeitgestaltung: Maximal 

sechs Stunden aktive Beratung 
pro Tag mit ausreichenden Pausen.

•   Attraktive Arbeitsbedingun-
gen: Wettbewerbsfähige Gehälter, 
zusätzliche Erholungszeiten und 
Weiterbildungsangebote zur Fach-
kräftebindung.

•   Technologieeinsatz: Automati-
sierte Anamnese-Tools und KI-ge-
stützte Unterstützung können 
Routineaufgaben übernehmen 
und den Fachkräften mehr Zeit 
für komplexe Fälle lassen.

•   Interdisziplinäre Teams & Su-
pervision: Regelmäßige Fallbe-
sprechungen und emotionale Un-
terstützung fördern ein gesundes 
Arbeitsumfeld.

•   Einheitliche Standards: Klare  
Leitlinien zur Beratungsdauer,  
Arbeitsplatzgestaltung und Aus-
bildung sollen für faire und ein-
heitliche Bedingungen sorgen.

FAZIT: ANERKENNUNG UND BESSERE 

BEDINGUNGEN SIND NÖTIG

Telemedizinische Fachberater:innen 
sind unverzichtbar, doch ihr Arbeits-
umfeld ist oft belastend und wenig 
nachhaltig. Eine faire Arbeitskultur 
mit angemessenen Beratungszeiten, 
besseren Rahmenbedingungen und 
technischer Unterstützung ist essen-
ziell, um Qualität und Motivation 
langfristig zu sichern. Die SGTMeH 
setzt sich für einheitliche Standards 
und eine stärkere Stimme der Fach-
kräfte in der Weiterentwicklung der 
Branche ein.
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DIE BELASTUNG TELEMEDIZINISCHER 
FACHBERATER:INNEN: HERAUSFORDERUNGEN 
UND LÖSUNGSANSÄTZE
Die Schweizerische Gesellschaft für Telemedizin und e-Health (SGTMeH) macht auf die zunehmenden 
Herausforderungen für telemedizinische Fachberater:innen aufmerksam. Diese hochspezialisierte 
Arbeit verlangt nicht nur medizinische Expertise, sondern auch enorme Flexibilität. Doch die Belastung 
nimmt stetig zu.
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